
Herzlich willkommen
Jede Jahresausstellung ist eine Momentaufnahme des Kunstschaffens 
im Kanton. Ein Erfolg der Ausstellung ist, wenn sich Besucherinnen  
und Besucher auf ein neugieriges Sehen ein lassen und dadurch interes-
sante Diskussionen über die präsentierten Werke entstehen. Solche 
Gespräche können dieses Jahr nur im persönlichen Kontext stattfinden. 
Leider müssen wir wegen der Corona-Massnahmen die stets gut be-
suchte Vernissage absagen. 

Umso mehr ist es wichtig, dass Sie, liebe Kunstinteressierte, sich Zeit 
nehmen und die 36. Kantonale Jahresausstellung besuchen. Sie wer-
den neue Künstler*innen entdecken und von bekannten Künstlern das 
neuste Werk sehen. Vielleicht gefällt Ihnen ein Werk so gut, dass sie  
es kaufen möchten. So können Sie sehr konkret Künstler*innen unter-
stützen und fördern. 

Ein besonderer Dank gilt Ihnen, liebe Künstlerinnen und Künstler, für 
Ihre Teilnahme. 
Wir freuen uns auf die Ausstellung.

Brigitte Müller
Präsidentin Kunstverein Solothurn

www.kunstverein-so.ch

Eröffnung: Samstag, 14. November 2020, ab 10 Uhr
Gleichzeitig wird im Graphischen Kabinett die Ausstellung Freispiel  
eröffnet.

Aus Sicherheitsgründen (Corona) findet keine Vernissage mit Apéro und 
Ansprachen statt. Einzelne Kunstschaffende werden am Eröffnungstag 
im Museum anwesend sein.

Kunst-Lunch
Dienstag, 8. Dezember, 12:15 bis 12:45 Uhr
Anmeldung erforderlich: 032 624 40 00 oder kmaufsicht@solothurn.ch 
Maskenpflicht

Workshops für Schulklassen ab 5. Schuljahr
Am Puls des Solothurner Kunstschaffens mit Regula Straumann
Dienstag, 17. November 2020 bis Mittwoch, 9. Dezember 2020
Anmeldung erforderlich: 032 624 40 00 oder kmaufsicht@solothurn.ch 
Maskenpflicht

Öffnungszeiten Kunstmuseum Solothurn
Dienstag bis Freitag, 11 bis 17 Uhr
Samstag und Sonntag, 10 bis 17 Uhr

24. Dezember und 31. Dezember 2020, 11 bis 15 Uhr
26. Dezember 2020 und 2. Januar 2021, 10 bis 17 Uhr
25. Dezember 2020 und 1. Januar 2021: geschlossen

Die Zahlen. Die Kontexte.  
Eine Ausstellung.

Die Zahlen.
Aus 181 Eingaben wurden 49 Dossiers ausgewählt: 27 Frauen und  
23 Männer; 15 Künstler*innen mit Wohnort Stadt Solothurn; LGBTQIA+ 
unbekannt. Ab Jahrgang 1980: 11 Künstler*innen. Der älteste Teil-
nehmer hat den Jahrgang 1940. Die jüngste Teilnehmerin den Jahr-
gang 1996.

Die Kontexte. 
Die Auswahlkriterien sind für die meisten kantonalen Aus stellungen 
letztlich die gleichen: Sie sollen die aktuelle künstlerische Produktion 
sichtbar und greifbar machen. Damit eine Auswahl getroffen werden 
kann, stehen fol  gende Fragen im Zentrum: das Wie?, Was?, Wann?  
und Warum?. Und damit die Jurymitglieder mit der Diskussion begin-
nen können, ist ein Kontext erforderlich. 

Der erste Kontext ist von den Künstler*innen selbst vorgegeben. Die 
Dossiers. Die meisten Dokumentationen waren vollständig, grosszügig 
in Erklärungen und Bildern: Eine wichtige Voraussetzung, dass die  
Jury intensiv über Formen, Inhalte und Themen diskutieren konnte. Ein 
sorgfältig präsentiertes Dossier eröffnete uns ein besseres Verständ- 
nis für das einzelne Werk, auch in Beziehung und im Kontext der dies- 
jährigen Auswahl. Andererseits waren einige Dossiers unmöglich zu 
beurteilen, da sie zu wenig informativ in Bild und Text waren. Ohne 
Kontext kann keine Diskussion entstehen. Dank des bewundernswerten 
Engagements der Kunstvereinsmitglieder sind einige Künstler*innen 
Teil der Ausstellung. 

Kontext der Jurierung. Die Jury setzte sich zusammen aus Brigitte 
Müller, Präsidentin Kunstverein Solothurn, Matthieu Haudenschild, Vor- 
standsmitglied Kunstverein Solothurn, Helen Hirsch, Direktorin Kunst- 
museum Thun, und Marie-Antoinette Chiarenza, Künstlerin, Mitglied des 
Kollektivs RELAX. Um eine andere Art der Werkauswahl zu erlauben –  
wie zum Beispiel: Bruch mit den Hierarchien der Stimme des Lautesten, 
oder: das beste Argument gewinnt, oder: das Kriterium des Know-hows 
garantiert Qualität, oder: es handelt sich um eine sichere Arbeit –  
haben wir uns für das Vertrauen in das Wissen jedes einzelnen Jurymit- 
glieds entschieden. In gewisser Weise eine Politik des Teilens von 
Entscheidungen. 

Tatsache bleibt, dass in der Kunst jede Auswahlsituation unfair bleibt, 
unfair gegenüber jenen, die nicht Teil der Ausstellung sind, denn 
letztlich bleiben Entscheide subjektiv. Der Kontext des künstlerischen 
Auswahlverfahrens erlaubt weder distanzierte Objektivität – dafür 
müssten die Jurys eigentlich abgeschafft werden – noch garantiert er 
Exzellenz. Er garantiert eine spezifische Qualität, die sich von Arbeit zu 
Arbeit wandelt. Qualität kann hier verstanden werden als Kriterium  
des offenen Dialogs mit der Zeit, in welcher die Künstler*innen gerade 
arbeiten. Ein fluider Begriff also.

Eine Ausstellung.
Die 36. Kantonale Jahressausstellung im Kunstmuseum Solothurn  
ist generationen-übergreifend und weist eine Vielfalt an künstlerischen 
Praxen aus. In einem so schwierigen Jahr wie 2020, das von der aus- 
sergewöhnlichen Situation von Covid-19 geprägt ist und keine Vernis- 
sage zur Feier und zum Austausch zu den Werken zulässt, war es der 
Jury wichtig, viele Künstler*innen zu berücksichtigen. Immer mit Blick 
auf die Ausstellung, soll doch jedes einzelne Werk genügend Raum 
erhalten.

Die Intensität der Diskussionen der Jury ermöglichte es, Entscheidun-
gen für eine Ausstellung zu treffen, in welcher die heutige künstle- 
rische Produktion, die diversen Interessen der Künstler*innen sowie ihre 
Fragen zu kulturellen Entscheidungen in der aktuellen Gesellschaft 
sichtbar werden. 

Marie-Antoinette Chiarenza
Jurypräsidentin, Künstlerin, Mitglied von RELAX  
(chiarenza & hauser & co)

DER JURYBERICHT

Der Kunstverein Solothurn dankt
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Jürg Hugentobler
1955, Solothurn

Effect (Erweiterung hand-
breit), 2020
Sperrholz, Kellerregal,  
Höhen: 36 cm / 24 cm, 2-teilig
CHF 6'000

Luzia Hürzeler
1976, Genf

En dernier lieu, 2019
16 Fotografien (Duratrans  
Prints) in 8 doppelseitigen  
Leuchtkästen,  
je 160 × 113 × 33 cm, 8-teilig 
Einzeln: CHF 6'000
Alle: CHF 28'000

Brigitte Jost
1964, Langenthal

Dress Up Doll, 2019
PVC, Textil, Laserprint,  
Zeichnung, Collage, 35 × 15 cm, 
10-teilig
Einzeln: CHF 680
Alle: Preis auf Anfrage

Otto Lehmann
1943, Adligenswil

Zwischenhalt, 2020
Pinselzeichnungen  
mit Chinatusche auf Papier, 
59.4 × 42 cm, 10-teilig  
CHF 6'000

Myriam F. Levy
1960, Solothurn

Projektierte Ebenen, 2020
Enkaustik/Bienenwachs, Harz, 
Pigmente, 24 × 18 × 1.5 cm, 
6-teilig
Einzeln: CHF 1'500 
Alle: CHF 6'500

Roman Lüscher
1941, Luzern

DAEDALOS 1, 2020
Betonskulptur, 63 × 31 × 35 cm

DAEDALOS 2, 2020
Betonskulptur, 63 × 31 × 34 cm

DAEDALOS 7, 2020
Betonskulptur, 63 × 31 × 37 cm
Je CHF 13'500 (ohne Sockel)

Gergana Mantscheva
1975, Lüsslingen

Ich war was ihr seid und ihr 
werdet was ich bin, 2020
Acryl und Öl auf Leinwand, 
150 × 150 cm
CHF 6'000

Werkliste

Die hier aufgeführten und in der Ausstellung gezeigten Exponate 
sind verkäuflich. Bitte wenden Sie sich an die Mitarbeitenden des 
Kunstmuseums Solothurn. Ebenfalls zu kaufen sind die Arbeiten  
aus der Ausstellung Freispiel.

Andrea Gerber
1980, Olten

Interview, 2020
Zahnbürsten, Keramik podest, 
Unterschriften kleber,  
Notizzettel, ca. 250 × 500 cm
CHF 6'000

Annatina Graf
1965, Solothurn

Als ich klein war 1, 2019

Als ich klein war 2, 2019

Als ich klein war 3, 2019
Digitalprint mit UV-aus härtender 
Tinte auf Glas, je 107 × 80 cm
Je CHF 4'600

Jerry Haenggli
1970, Biel

The Clearance of Shapeless 
Shadows, 2020
Tusche und Farbstift  
auf Papier, 150 × 120 cm
CHF 4'200

Adelheid Hanselmann
1946, Almens

MT_2020_9-teilig, 2020
Tusche auf Papier, 96 × 124.5 cm, 
9-teilig
CHF 5'400 

DERMA 4_2019, 2019
Rote Tusche auf Darm, 
54.5 × 64 cm
CHF 3'000

Natalie Hauswirth
1969, Solothurn

I Before E Except After C, 
2019/2020
Collage, Fotografie, Papier, 
60 × 90 cm, 3-teilig
CHF 9'800

Susan Hodel
1962, Zürich

Ohne Titel, 2020
Grafit, Öl auf Leinwand, 
178 × 186 cm
CHF 9'500

Andreas Hofer
1956, Bremgarten

Was ich noch weiss, 2020
Tusche auf Papier,  
je 100 × 75 cm, 15-teilig
CHF 10'000

Martina Baldinger
1984, Olten

selbst untersuchen II, 2019
Mischtechnik auf Papier,  
drei 50 × 35 cm, 50 × 40 cm,  
40 × 35 cm, 5-teilig 
Einzeln: CHF 1'000 
Alle: CHF 6'000

Ruth Berger
1944, Basel

Adriana, 2020
Zeichnung, Ölkreide auf Arches 
chamois, 180 × 57 cm
CHF 3'600

Nicolo Bernasconi
1979, Solothurn

365 Weihnachtsbaum-
karten, 2020
Weihnachtsbaumkarten  
im Offsetdruck, Postkarten-
ständer, weiss lackiert, 
63 × 63 × 175 cm  
CHF 3'650

Karin Borer
1981, Basel

Practice, 2020
Videoloop, 27:54 Min., Auflage 3
CHF 1'000

Control, Excess, Commu-
nities, Therapy, 2020
Aquarell, Laserprint,  
Rahmen, je 40 × 50 cm, 4-teilig 
Einzeln: CHF 850 
Alle: CHF 3'000

Kathrin Borer
1972, Basel

Die gespiegelte Zeit, 2020
Bleistift, Farbstift, Gouache  
und Aquarell auf Papier,  
je 21 × 29.7 cm, 24-teilig 
CHF 5'600

Daniel Breu
1963, Bern

Gartenbild 1, 2020
Gesteinsstück

Gartenbild 2, 2020
Sediment, lehmig-humös

Gartenbild 3, 2020
Gesteinsstück

Gartenbild 4, 2020
Bohnerz haltiges Gestein,  
je 42 × 59.3 cm
Alle unverkäuflich

Nicolle Bussien
1991, Bern

Auftakt, 2020
Video, HD, Stereo, 10 Min.,  
Auflage 10
CHF 1'000

Françoise Cartier (1952)  
und Daniel Cartier (1950), Biel

MIROIR I, 2020

MIROIR II, 2020

MIROIR III, 2020
Luminogramm/Fotogramm, 
Langzeitbelichtung auf schwarz-
weisses, lichtempfindliches 
Papier, je 63 × 53 × 3.7 cm, 
3-teilig 
Einzeln: CHF 2'200 
Alle: CHF 6'000 

Marco Eberle
1968, Roggwil

Blick ins System, 2020
Hochdruck, Handabrieb auf  
Papier, je 45.2 × 34.2 cm, 
5-teilig, Auflage 13
CHF 1'250

Reto Emch
1961, Solothurn

Hommage à Pablo Picasso, 
2020
Metal, Holz (Notenständer und 
Messer), ca. 150 × 380 × 160 cm
CHF 8'500

Esther Ernst
1977, Solothurn

short attraction II, 
2015 – 2020
Video, 16:9, Ton, 23:34 Min.,  
CHF 3'300

Sonja Feldmeier 
1965, Basel

Coming Home, 2020
Holz, Forstmarkierungs farbe, 
540 × 200 cm
CHF 12'000

Delia Rahel Ferraro
1996, Solothurn

Besuch meiner Tante, 2020
Stickerei auf Baumwolle, 
21 × 14.8 cm
unverkäuflich

Pawel Ferus
1973, Basel

SUV Escaper, 2020
Bronze, 14 × 18 × 27 cm

SUV Outbreaker, 2020
Bronze, 14 × 22 × 27 cm

SUV Vanisher, 2020
Bronze, 16 × 18 × 30 cm
Einzeln: CHF 5'100 
Alle: CHF 14'000

Monika Feucht
1956, Luzern

Zusammenfügen was  
zusammengehört, 2020
6 Objekte, 1 Zeichnung, Haar, 
Karton, Papier,  
ca. 125 × 135 × 12 cm
Unverkäuflich

Sonya Friedrich
1960, Solothurn

Uirapuru’s Garten, 2019
Raumplastik, Holz, Bäumchen, 
Kunststoff, 187 × 105 × 105 cm
Preis auf Anfrage

Uirapuru’s Gartenplan, 2020
Zeichnung auf Papier, Bleistift, 
Farbstift, 99 × 90 cm
CHF 1'800

Michael Medici
1965, Solothurn

Luftmatratze 1, 2020

Luftmatratze 2, 2020
Öl auf Leinwand, 215 × 115 cm
Je CHF 3'000

Barbara Meyer Cesta
1959, Biel

Kleine Vase 1, 2020
Zeichnung, Tusche auf Papier, 
210 × 150 cm
CHF 5'800

Kleine Vase 4, 2020
Digitale Zeichnung,  
Fine Art Print, 210 × 150 cm,  
Auflage 3
CHF 2'200

Monsignore Dies
1969, Nidau

Computer ohne Geheimnis, 
2019
Campingtisch, Video, Gasmaske, 
Weihnachtsmann, …,  
250 × 100 × 100 cm
CHF 7'500

Dawn Nilo
1968, Dornach

Blueprint, 2019
Cyanotypie, Druck auf Papier,  
je 123 × 88 cm, 14-teilig 
Einzeln: CHF 1'200
Alle: CHF 15'000

Jürg Ottiger
1951, Solothurn

Gestein 1, 2020

Gestein 2, 2020

Gestein 3, 2020

Gestein 4, 2020
Tusche auf Bütten, je 56 × 76 cm
Je CHF 750

Nathalie Papatzikakis
1984, Solothurn

Die Hoffnung stirbt zuletzt, 
aber sie stirbt., 2020
Diverse Materialien, 
50 × 62 × 2.7 cm
CHF 800

Christina Peretti
1984, Luzern

State of Flux, 2019 – 2020
Bleistift, Farbstift, Acryl auf 
Bütten, ungerahmt, 34 × 43 cm, 
4-teilig
CHF 7'200

Jakob F. Rieder
1987, Solothurn

A well calibrated surface for 
you to stand on Nr. 2, 2020
Öl auf Leinwand, 
150 × 200 × 5 cm
CHF 6'500

Lorenzo Salafia
1983, Solothurn

Ohne Titel (ohne Heimat), 
2018
Skulptur, 116 cm
CHF 5'500

Julian Salinas
1967, Dornach

MARE 43° 39' 17" N/ 
7° 9' 34" E, 2020

MARE 35° 18' 19" N/ 
139° 30' 33" E, 2020

MARE 38° 36' 33" N/ 
0° 2' 13" W, 2020
Analoge Fotografie, 
70 × 90 cm 
Je CHF 3'500

Pavel Schmidt
1956, Solothurn

Immerhirn, 2020
Mischmaterial, Tusche, Wein, 
Karton, 40 × 30 cm, 4-teilig 
Einzeln: CHF 1'600 
Alle: CHF 4'700

Angelika Schori
1981, Basel

The Clumsy Monk, 2019
Velour-Teppich, variabel,  
800 × 520 ×180 cm
CHF 9'470

Lex Vögtli
1972, Basel

Bestäubung 1, 2020
Polymer Tiefdruck, 27.5 × 19.7 cm
CHF 800

Bestäubung 2, 2020
Polymer Tiefdruck, 27.5 × 20 cm
CHF 800

Helen von Burg
1959, Basel

Verflechtung, 2020
Acryl auf Leinwand, geflochten, 
100 × 100 × 4 cm
CHF 5'000

Barbara Wiggli
1966, Basel

Der Rand, 2020
Mixed Media, 11.5 × 58.5 cm
CHF 2'500

Mahtola Wittmer
1993, Luzern

IMG_0250.jpg, 2019
Fotografie, 112.1 × 84.1 cm,  
Auflage 3
CHF 1'100

FUNDUS (Stand202011), 
2015 – 2020
Fotografie, Postkarten haufen  
auf Sockel,  
Sockel: 120 × 120 × 20 cm,  
Postkarten: A5 und A6
Preis auf Anfrage

Franz Anatol Wyss
1940, Fulenbach

Eine andere Landschaft  
(Zyklus), 2020
Farbstift, 18 × 24 cm, 40-teilig
Einzeln: CHF 500 
Alle: CHF 10'000

René Zäch
1946, Biel

analog, 2019
Rahmen-Holz-Leisten, Gold-
bronze, 52 × 280 × 2 cm
CHF 14'000

Michael D. Zeindler
1972, Gebenstorf

Ohne Titel, 2020
Mischtechnik auf Karton, 
94.5 × 389 × 8 cm
CHF 4'900
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